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1 Sicherheitshinweise
1.1 Allgemeines

Diese Betriebsanleitung enthält grundlegende und unbedingt zu beachtende
Hinweise für Installation, Betrieb und Wartung des Gerätes. Sie ist unbedingt
vor der Montage und Inbetriebnahme des Gerätes vom Monteur, dem Betreiber
sowie dem zuständigen Fachpersonal zu lesen.
Diese Betriebsanleitung ist Produktbestandteil und muss daher in unmittelbarer
Nähe des Gerätes und für das zuständige Fachpersonal jederzeit zugänglich
aufbewahrt werden.
Die folgenden Abschnitte, insbesondere die Anleitungen zu Montage, Inbetrieb-
nahme und Wartung, enthalten wichtige Sicherheitshinweise, deren Nichtbe-
achtung Gefahren für Menschen, Tiere, Umwelt und Objekte hervorrufen kön-
nen.
Das in dieser Betriebsanleitung beschriebene Gerät wird nach dem neuesten
Stand der Technik und guter Ingenieurspraxis betriebssicher konstruiert und ge-
fertigt.

1.2 Personalqualifikation
Das Gerät darf nur von Fachpersonal, das mit Montage, Inbetriebnahme und
Betrieb dieses Produktes vertraut ist, montiert und in Betrieb genommen wer-
den.
Fachpersonal sind Personen, die auf Grund ihrer fachlichen Ausbildung, ihrer
Kenntnisse und Erfahrungen sowie ihrer Kenntnisse der einschlägigen Normen
die ihnen übertragenen Arbeiten beurteilen und mögliche Gefahren erkennen
können.

1.3 Gefahren bei Missachtung der Sicherheitshinweise
Eine Missachtung dieser Sicherheitshinweise, des vorgesehenen Einsatz-
zweckes oder der in den technischen Gerätedaten ausgewiesenen Grenzwerte
für den Einsatz kann zu einer Gefährdung oder zu einem Schaden von Perso-
nen, der Umwelt oder der Anlage führen.
Schadensersatzansprüche gegenüber dem Hersteller schließen sich in einem
solchen Fall aus.

1.4 Sicherheitshinweise für Betreiber und Bediener
Die Sicherheitshinweise zum ordnungsgemäßen Betrieb des Gerätes sind zu
beachten. Sie sind vom Betreiber dem jeweiligen Personal für Montage, War-
tung, Inspektion und Betrieb zugänglich bereitzustellen.
Gefährdungen durch elektrische Energie, freigesetzte Energie des Mediums,
austretende Medien bzw. durch unsachgemäßen Anschluss des Gerätes sind
auszuschließen. Einzelheiten hierzu sind den entsprechend zutreffenden natio-
nalen bzw. internationalen Vorschriftenwerken zu entnehmen.
Beachten Sie hierzu auch die Angaben zu Zertifizierungen und Zulassungen im
Abschnitt Technische Daten.

1.5 Unzulässiger Umbau
Umbauten oder sonstige technische Veränderungen des Gerätes durch den
Kunden sind nicht zulässig. Dies gilt auch für den Einbau von Ersatzteilen.
Eventuelle Umbauten/Veränderungen dürfen ausschließlich vom Hersteller
durchgeführt werden.
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1.6 Unzulässige Betriebsweisen
Die Betriebssicherheit des Gerätes ist nur bei bestimmungsgemäßer Verwen-
dung gewährleistet. Die Geräteausführung muss dem in der Anlage verwende-
ten Medium angepasst sein. Die in den technischen Daten angegebenen
Grenzwerte dürfen nicht überschritten werden.
Der Hersteller haftet nicht für Schäden, die aus unsachgemäßer oder nicht be-
stimmungsgemäßer Verwendung entstehen.

1.7 Sicherheitsbewusstes Arbeiten bei Wartung und Montage
Die in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Sicherheitshinweise, bestehende
nationale Vorschriften zur Unfallverhütung und interne Arbeits-, Betriebs- und
Sicherheitsvorschriften des Betreibers sind zu beachten.
Der Betreiber ist dafür verantwortlich, dass alle vorgeschriebenen Wartungs-,
Inspektions-, und Montagearbeiten von autorisiertem und qualifiziertem Fach-
personal ausgeführt werden.

1.8 Symbolerklärung

 GEFAHR
Art und Quelle der Gefahr
Diese Darstellung wird verwendet um auf eine unmittelbar gefährliche Situati-
on hinzuweisen, die Tod oder schwerste Körperverletzungen zur Folge haben
wird (höchste Gefährdungsstufe).

a) Vermeiden Sie die Gefahr, indem Sie die geltenden Sicherheitsbestim-
mungen beachten.

 WARNUNG
Art und Quelle der Gefahr
Diese Darstellung wird verwendet um auf eine möglicherweise gefährliche Si-
tuation hinzuweisen, die Tod oder schwere Körperverletzungen zur Folge ha-
ben kann (mittlere Gefährdungsstufe).

a) Vermeiden Sie die Gefahr, indem Sie die geltenden Sicherheitsbestim-
mungen beachten.

 VORSICHT
Art und Quelle der Gefahr
Diese Darstellung wird verwendet um auf eine möglicherweise gefährliche Si-
tuation hinzuweisen, die leichte bis mittlere Körperverletzungen, Sach- oder
Umweltschäden zur Folge haben kann (niedrige Gefährdungsstufe).

a) Vermeiden Sie die Gefahr, indem Sie die geltenden Sicherheitsbestim-
mungen beachten.

HINWEIS
Hinweis / Tipp
Diese Darstellung wird verwendet um nützliche Hinweise oder Tipps für einen
effizienten und störungsfreien Betrieb zu geben.
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2 Produkt und Funktionsbeschreibung
2.1 Lieferumfang

• Differenzdrucktransmitter DE28 
incl. Anschlusskabel

• Betriebsanleitung

2.2 Geräteausführungen
Geräte mit IP54 • Standardausführung

• DNV Ausführung nur mit Kabelanschluss

Kabelanschluss

Kabelverschraubung M16x1,5

M12 Stecker

Prozessanschluss

Typenschild

(Spezialkabel bei DNV Ausführung)

Abb. 1: Produktübersicht IP54

Geräte mit IP65 • DNV Ausführung nicht möglich

Prozessanschluss

Kabelanschluss

Kabelverschraubung M16x1,5

M12 Stecker

Typenschild

Abb. 2: Produktübersicht IP65
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Typenschild
Die dargestellten Typenschilder dienen als Beispiel, welche Angaben enthalten
sind. Die angegebenen Daten sind rein fiktiv, entsprechen aber den tatsächlich
gegebenen Möglichkeiten. Weitere Informationen entnehmen Sie bitte dem Be-
stellkennzeichen am Ende dieser Anleitung.
Im Folgenden sind die Typenschilder der Ausführung im IP54 Gehäuse darge-
stellt. Die Typenschilder der Ausführung im IP65 Gehäuse enthalten identische
Angaben. Bitte beachten Sie, dass die DNV Ausführung nicht im IP65 Gehäuse
geliefert werden kann.

Kabelanschluss (Standardausführung)

DNV Ausführung

Anschlussbild

DE2883N00MAL0000
0...400 mbar

0...20 mA / 3L
24 V DC/AC

1606641.02.002

Artikel-Nr.
Messbereich
elektrischer Ausgang
Betriebsspannung
Prod.-Nr.

DE2883N002AL0000
0...400 mbar

0...20 mA / 3L
24 V DC/AC

1606641.02.001

Artikel-Nr.
Messbereich
elektrischer Ausgang
Betriebsspannung
Prod.-Nr.

DE2883N002ALZ000
0...400 mbar

0...20 mA / 3L
24 V DC/AC

Artikel-Nr.
Messbereich
elektrischer Ausgang
Betriebsspannung

Prod.-Nr. 1606641.02.003

Technische Daten

Ausführung M12 Steckeranschluss

Seriennummer
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Bestellkennzeichen

Abb. 3: Typenschild

2.3 Funktionsbild

≈

=

= Ub

Ub

+
-

Sig
Sig

+
-
FE

+ -

1

2

3

5

6

4

Abb. 4: Funktionsbild

1 Druckkammer 2 Induktiver Wegaufnehmer
3 Messfedern 4 Stößel
5 Messmembran 6 Messelektronik
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2.4 Aufbau und Wirkungsweise
Alle Geräte dieser Typenreihe besitzen ein robustes und unempfindliches Mem-
branmesswerk mit induktivem Wegaufnehmer. Alle Geräte arbeiten nach dem
gleichen Messprinzip und eignen sich für Über-, Unter- und Differenzdruckmes-
sungen.
In der Ruhelage sind die Federkräfte beiderseits der Messmembran ausgegli-
chen. Bei Druckbeaufschlagung entsteht an der Messmembran eine einseitig
wirkende Kraft, die das Membransystem bis zum Ausgleich der Federkräfte ge-
gen die Messfedern verschiebt.
Die Bewegung der Messmembran wird über einen Stößel auf den Kern eines
induktiven Wegaufnehmers übertragen. Die nachgeschaltete Messelektronik
formt das Signal des Wegaufnehmers in druckproportionales Einheitssignal
(0…20 mA, 4…20 mA oder 0…10 V) um.

2.5 Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Der DE28 ist ein Messumformer für Über-, Unter- und Differenzdruck neutraler,
nicht aggressiver gasförmiger und flüssiger Medien. Die Medienverträglichkeit
bei Verwendung mit evtl. aggressiven Medien ist in jedem Fall mit dem Herstel-
ler zu klären.
In der Standardausführung eignet sich das Gerät für vielfältige Messaufgaben in
allen Bereichen der industriellen oder sanitären Messtechnik.
In der DNV baumustergeprüften Ausführung eignet sich das Gerät für Schiffs-
anwendungen in Maschinen-, Kontroll- und Pumpenraum. Detaillierte Angaben
zum Einsatzort entnehmen sie der nachfolgenden Tabelle.

Location classes gem. DNV-CG-0339
Temperatur B
Feuchte B
Vibration A
EMC B
Gehäuse B



FISCHER Mess- und Regeltechnik GmbH Montage und Inbetriebnahme | 3

BA_DE_DE28 9 / 24

3 Montage und Inbetriebnahme
3.1 Allgemeines

Das Gerät ist für den Aufbau auf ebenen Wänden oder Montageplatten vorge-
sehen. Die Druckanschlüsse müssen nach unten weisen.
Werkseitig ist das Gerät für die senkrechte Einbaulage justiert, die Einbaulage
ist jedoch beliebig. Bei von der Senkrechten abweichenden Einbaulagen kann
das Nullpunktsignal durch die eingebaute Offsetkorrektur eingestellt werden.

3.2 Prozessanschluss
• Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fachpersonal.
• Beim Anschluss des Gerätes müssen die Leitungen drucklos sein.
• Das Gerät ist durch geeignete Maßnahmen vor Druckstößen zu sichern.
• Prüfen Sie die Eignung des Gerätes für das zu messende Medium.
• Beachten Sie die zulässigen Maximaldrücke (vgl. Techn. Daten).

Die Druckanschlüsse sind mit (+) und (-) Symbolen am Gerät gekennzeichnet.
Die Druckleitungen sind mit Gefälle zu verlegen, so dass bei Flüssigkeitsmes-
sungen keine Luftsäcke und bei Gasmessungen keine Wassersäcke auftreten
können. Wenn das notwendige Gefälle nicht erreicht wird, so sind an geeigne-
ten Stellen Wasser- bzw. Luftabscheider einzubauen.
Die Druckleitungen sind möglichst kurz zu halten und ohne scharfe Krümmun-
gen zu verlegen, um das Auftreten störender Verzugszeiten zu vermeiden.
Wird Wasser als Messmedium eingesetzt, so muss das Gerät vor Frost ge-
schützt werden.
Bei anlagenseitig pulsierendem Druck können Verschleiß- und Funktionsbeein-
trächtigungen des Gerätes auftreten. Als Schutz wird der Einbau von Dämp-
fungselementen in die Druckleitung empfohlen.

Differenzdruckmessung
+
-

höherer Druck
niedriger Druck

Druckmessung
+
-

Druck/Unterdruck
offen

IP54 Gehäuse IP65 Gehäuse

Schneidringverschraubung

Schlauchverschraubung

+ -

-+

Abb. 5: Prozessanschluss
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3.3 Elektroanschluss
• Nur durch autorisiertes und qualifiziertes Fachpersonal.
• Beim Anschluss des Gerätes sind die nationalen und internationalen elek-

trotechnischen Regeln zu beachten.
• Schalten Sie die Anlage frei bevor Sie das Gerät elektrisch anschließen.
• Schalten Sie verbrauchsangepasste Sicherungen vor.
• Stecken Sie die Stecker nicht unter Spannung.

3-Leiterschaltung

Eingang

Ausgang

AC

DC

StromversorgungSensor

Signal

+Ub

-Ub / -Sig

+Sig

+Ub

-Ub

Abb. 6: 3Leiterschaltung

3.3.1 Kabelanschluss
Anschlußklemme

1 2 3

Nullpunktpotentiometer

Nullpunktpotentiometer Anschlußklemme

1 2 3

IP54

IP65

Spezialkabel bei
DNV Ausführung

Abb. 7: Kabelanschluss

Klemme Signal Kabelnummer
Funktionserde grün/gelb

1 Ausgang (+) +Sig 1
2 Versorgung (-) / Ausgang (-) -Ub -Sig 2
3 Versorgung (+) +Ub 3
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3.3.2 M12 Steckanschluss

Abb. 8: M12 Stecker 5pol+-
Brücke

Pin Signalname Kabelfarbe
1 Versorgung (+) +Ub braun
2 Ausgang (-) -Sig weiss
3 Versorgung (-) -Ub blau
4 Ausgang (+) +Sig schwarz
5 Funktionserde grün/gelb

A Codierung A
B interne Brücke

3.4 Inbetriebnahme
Voraussetzung für die Inbetriebnahme ist die ordnungsgemäße Installation aller
elektrischen Versorgungsleitungen und der Druckleitungen. Alle Anschlüsse
müssen so ausgeführt sein, dass keine mechanischen Kräfte auf das Gerät ein-
wirken.

 VORSICHT
Dichtheitsprüfung
Vor der Inbetriebnahme ist die Dichtheit der Druckleitungen zu prüfen

3.4.1 Nullpunkteinstellung
Eine Einstellung des Nullpunktes ist generell nicht erforderlich. Sollte jedoch ein
Umstand eintreten, der dennoch eine Einstellung des Nullpunktes erforderlich
macht, so gehen Sie wie folgt vor:
w Der Nullpunkt darf nur in einem Bereich von ±5% vom Messbereich einge-

stellt werden, da mit dem Nullpunkt auch die Messspanne beeinflusst wird.
1. Öffnen Sie das Gehäuse, indem Sie die Deckelschrauben lösen und den

Gehäusedeckel entfernen.
2. Das Einstellpotentiometer für den Nullpunkt befindet sich in der linken obe-

ren Ecke des Gehäuses (s. Abbildung im Abschnitt Kabelanschluss [} 10]).
3. Drehen Sie die Einstellschraube des Potentiometers nach rechts um den

Nullpunkt anzuheben, bzw. nach links um ihn zu senken.
ð Der Nullpunkt ist damit nachjustiert. Verschließen Sie das Gehäuse.
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4 Instandhaltung
4.1 Wartung

Das Gerät ist wartungsfrei. Um einen zuverlässigen Betrieb und eine lange Le-
bensdauer des Gerätes sicherzustellen, empfehlen wir dennoch eine regelmä-
ßige Prüfung des Gerätes in folgenden Punkten:

• Überprüfung der Funktion in Verbindung mit Folge-Komponenten.
• Kontrolle der Druckanschlussleitungen auf Dichtheit.
• Kontrolle der elektrischen Verbindungen.

Die genauen Prüfzyklen sind den Betriebs- und Umgebungsbedingungen anzu-
passen. Beim Zusammenwirken mit anderen Geräten sind auch deren Betriebs-
anleitungen zu beachten.

4.2 Transport
Das Messgerät ist vor grober Stoßeinwirkung zu schützen. Der Transport ist in
der Originalverpackung oder einer geeigneten Transportverpackung durchzu-
führen.

4.3 Service
Alle defekten oder mit Mängeln behafteten Geräte sind direkt an unsere Repa-
raturabteilung zu senden. Wir bitten darum alle Geräterücksendungen mit unse-
rer Verkaufsabteilung abzustimmen.

 WARNUNG
Messstoffreste
Messstoffreste in und an ausgebauten Messgeräten können zur Gefährdung
von Menschen, Umwelt und Einrichtungen führen. Ausreichende Vorsichtsmaß-
nahmen sind zu ergreifen. Gegebenenfalls sind die Geräte gründlich zu reini-
gen.

Zur Rücksendung des Gerätes die Originalverpackung oder eine geeignete
Transportverpackung verwenden.

4.4 Zubehör
• Einstellbare Dämpfungsdrossel MZ410#

(s. Datenblatt MZ http://www.fischermesstechnik.de/...)
• Anschlusskabel

4.5 Entsorgung
Bitte helfen Sie mit, unsere Umwelt zu schützen und die verwendeten Werk-
stücke und Verpackungsmaterialien entsprechend den landesspezifischen Ab-
fallbehandlungs- und Entsorgungsvorschriften umweltgerecht zu entsorgen
bzw. sie weiter zu verwenden.
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5 Technische Daten
5.1 Allgemeines

Referenzbedingungen (nach IEC 61298-1)
Temperatur +15 … +25 °C
Relative Luftfeuchte 45 … 75 %
Luftdruck 86 … 106 kPa 860 … 1060 mbar
Einbaulage beliebig

5.2 Eingangskenngrößen
Messgröße
Über-, Unter- und Differenzdruck neutraler, nicht aggressiver gasförmiger und
flüssiger Medien.

Messbereiche
mbar bar kPa
0 … 400 --- 0 … 40
--- 0 … 0,6 0 … 60
--- 0 … 1 0 … 100
--- 0 … 1,6 0 … 160
--- 0 … 2,5 0 … 250
--- 0 … 4 0 … 400
--- 0 … 6 0 … 600

Systemdruck stat. Druck 16 bar
Überlastbarkeit max. Druck einseitig 16 bar

min. Druck beidseitig unterdrucksicher
Auslegungsdruck beidseitig ±25 bar

5.3 Ausgangsgrößen
Stromausgang Spannungsausgang

Ausgangssignal 0 … 20 mA
4 … 20 mA

0 … 10 V

Sprungantwortzeit ca. 200 ms ca. 200 ms
Bürde *) ≤ 380 Ω ≥ 2 kΩ
Kennlinie linear linear
Anschlussart 3 Leiter 3 Leiter
*) unabhängig von der Betriebsspannung

5.4 Messgenauigkeit
Linearität ±2 % der Messbereichsspanne
Hysterese
0 … 400 mbar (0 … 40 kPa) ±2 % der Messbereichsspanne
0 … 0,6 bar (0 … 60 kPa) ±1,5 % der Messbereichsspanne
Alle anderen Messbereiche ±1 % der Messbereichsspanne



5 | Technische Daten FISCHER Mess- und Regeltechnik GmbH

14 / 24 BA_DE_DE28

5.5 Hilfsenergie
Stromausgang Spannungsausgang

Nennspannung 24 V AC/DC 24 V AC/DC
Zul. Betriebsspannung 20 … 28 V AC/DC 20 … 28 V AC/DC
Leistungsaufnahme max. 1 W (VA) max. 0,5 W (VA)

5.6 Einsatzbedingungen

5.6.1 Geräte mit IP54 (Standardausführung)
Umgebungstemperaturbereich 0 °C … +70 °C
Lagerungstemperaturbereich 0 °C … +70 °C
Mediumtemperaturbereich 0 °C … +70 °C
EMV EN 61326-1:2013

EN 61326-2-3:2013
EMV-ILA Version 01-03d
RoHS EN 50581:2012
Schutzart (nach EN 60529) IP 54

Werkstoffe der vom Messmedium berührten Teile
Schneidringverschraubung Messing vernickelt
oder Schlauchverschraubung Aluminium eloxiert
Messsystem Messing 2.0401 

Edelstahl 1.4310
Mumetall

Membran NBR
Viton®

Werkstoffe der von der Umgebung berührten Teile
Gehäuse PA6 GB30
Kabelverschraubung PA6
Kabel Außenmantel PVC
alternativ
M12 Stecker Flanschgehäuse PA66

5.6.2 Geräte mit IP54 (DNV Ausführung)
Umgebungstemperaturbereich +5 °C … +70 °C
Lagerungstemperaturbereich 0 °C … +70 °C
Mediumtemperaturbereich +5 °C … +70 °C
DNV Baumusterprüfung nach DNV-CG-0339
EMV nach DNV-CG-0339, Ab-

schnitt 3
Class: EMC-B

RoHS EN 50581:2012
Schutzart nach EN 60529 IP 54

nach DNV-CG-0339 Class B (IP44)
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Werkstoffe der vom Messmedium berührten Teile
Schneidringverschraubung Messing vernickelt
Schlauchverschraubung Aluminium eloxiert
Messsystem Messing 2.0401 

Edelstahl 1.4310
Mumetall

Membran NBR
Viton®

Werkstoffe der von der Umgebung berührten Teile
Gehäuse PA6 GB30
Kabelverschraubung PA6
Kabel Außenmantel Spezial SABIX

SHF 1 Mischung nach IEC 60092-359

5.6.3 Geräte mit IP65
Umgebungstemperaturbereich 0°C … +70 °C
Lagerungstemperaturbereich 0 °C … +70 °C
Mediumtemperaturbereich 0°C … +70 °C
EMV EN 61326-1:2013

EN 61326-2-3:2013
EMV-ILA Version 01-03d
RoHS EN 50581:2012
Schutzart (nach EN 60529) IP 65

Werkstoffe der vom Messmedium berührten Teile
Schneidringverschraubung Messing vernickelt
Schlauchverschraubung Aluminium eloxiert
Messsystem Messing 2.0401 

Edelstahl 1.4310
Mumetall

Membran NBR
Viton®

Werkstoffe der von der Umgebung berührten Teile
Gehäuse Grilon® B GK 30 H

PA6 Glasfaser/Glaskugelverstärkt, 
hitzestabilisiert

Wandmontageplatte Aluminium gleitgeschliffen
Kabelverschraubung PA6
Kabel Außenmantel PVC
M12 Stecker Flanschgehäuse PA66
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5.7 Konstruktiver Aufbau

5.7.1 Prozessanschluss
Alle Geräteausführungen sind mit folgenden Prozessanschlüssen lieferbar:

Innengewinde G⅛
Schneidringverschraubung 
(Messing vernickelt)

für 3 mm Rohr
für 6 mm Rohr
für 8 mm Rohr

Schlauchverschraubung 
(Aluminium eloxiert)

für 6/4 mm Schlauch
für 8/6 mm Schlauch

5.7.2 Elektrischer Anschluss

Geräte mit IP54 (Standardausführung)
Kabelverschraubung M16 x 1,5 mm
Kabeldurchmesser 4,5…10 mm
Anschlussklemme Schraubklemme mit Drahtschutz
Anschlussquerschnitt 0,5 … 1,5 mm2 

feindrähtig mit/ohne Aderendhülse
Option
Nummernkabel YSLY-JZ
4 x 0,75 mm2 

(Fest verdrahtet)

1 m
2,5 m
5 m

Option
M12 Steckeranschluss 5 pol männlich, M12 x 1
M12 Anschlusskabel s. Zubehör

Geräte mit IP54 (DNV Ausführung)
Kabelverschraubung M16 x 1,5 mm
Nummernkabel SABIX BL 400 FRNC
4 x 0,75 mm2 
(Fest verdrahtet)

1 m
2,5 m
5 m

Geräte mit IP65
Kabelverschraubung M16 x 1,5 mm
Anschlussklemme Schraubklemme mit Drahtschutz
Anschlussquerschnitt 0,5 … 1,5 mm2 

feindrähtig mit/ohne Aderendhülse
Option
Nummernkabel YSLY-JZ
4 x 0,75 mm2

(Fest verdrahtet)

1 m
2,5 m
5 m

Option
M12 Steckeranschluss 5 pol männlich, M12 x 1
M12 Anschlusskabel s. Zubehör
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5.7.3 Maßzeichnungen
Alle Abmessungen in mm, sofern nicht anders angegeben.

5.7.3.1 IP54 Gehäuse

86

27

6

17

63

20 26
94

106

63 5 5
17

23

5

Schneidringverschraubung

Steckanschluss
M12 x1

Kabelverschraubung
M16 x 1,5

Typenschild

Schlauchverschraubung

Abb. 9: Maßbild IP54 Gehäuse
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5.7.3.2 IP65 Gehäuse

Schneidringverschraubung Schlauchverschraubung

90
76

75 83

75
61,5

Steckanschluss
M12 x 1

Kabelverschraubung
M16 x 1,5

Ø5

Typenschild

Wandmontageplatte

Abb. 10: Maßbild IP65 Gehäuse
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6 Bestellkennzeichen
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Messbereich: [1,2] (Kennzeichen Nr.) [1,2] (Kennzeichen Nr.)
83 0 … 400 mbar E8 0 … 40 kPa
01 0 … 0,6 bar F1 0 … 60 kPa
02 0 … 1 bar F2 0 … 100 kPa
03 0 … 1,6 bar F3 0 … 160 kPa
04 0 … 2,5 bar F4 0 … 250 kPa
05 0 … 4 bar F5 0 … 400 kPa
06 0 … 6 bar F6 0 … 600 kPa

Messsystem: [3] (Kennzeichen Nr.)
M Druckkammer, Membran, Dichtungen: Messing/NBR
N Druckkammer, Membran, Dichtungen: Messing/Viton®

Prozessanschluss: [4,5] (Kennzeichen Nr.)
00 Innengewinde G ⅛
34 Schneidringverschraubung Messing vernickelt für 3 mm Rohr
28 Schneidringverschraubung Messing vernickelt für 6 mm Rohr
29 Schneidringverschraubung Messing vernickelt für 8 mm Rohr
40 Schlauchverschraubung Aluminium eloxiert für 6/4 mm Schlauch
41 Schlauchverschraubung Aluminium eloxiert für 8/6 mm Schlauch

Elektrischer Anschluss: [6] (Kennzeichen Nr.)
0 Standardausführung: Kabelverschraubung M16 x 1,5*)

1 1 m Nummernkabel fest verdrahtet
2 2,5 m Nummernkabel fest verdrahtet
5 5 m Nummernkabel fest verdrahtet
M Steckanschluss M12 x 1*)

*) nicht möglich bei DNV Ausführung

Ausgangssignal: [7] (Kennzeichen Nr.)
A 0 … 20 mA 3 Leiteranschluss
P 4 … 20 mA
C 0 … 10 V DC

Betriebsspannung: [8] (Kennzeichen Nr.)
L 24 V AC/DC
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Zulassungsvarianten: [9] (Kennzeichen Nr.)
0 Standardausführung
Z DNV Ausführung

Gehäuse Schutzart: [12] (Kennzeichen Nr.)
0 IP 54
P IP 65*)

*) nicht möglich bei DNV Ausführung

Gerätespezifikation: [17-21] (Kennzeichen Nr.)
D#### Ausführung nach Kundenspezifikation

6.1 Zubehör
Best. Nr. Bezeichnung Polzahl Länge
06401995 Anschlusskabel für Versorgung/Signal 

mit M12 Kupplung
5-pol 2 m

06401996 Anschlusskabel für Versorgung/Signal 
mit M12 Kupplung

5-pol 5 m

06401564 Anschlusskabel für Versorgung/Signal 
mit M12 Kupplung

5-pol 7 m

06401573 Anschlusskabel für Versorgung/Signal 
mit M12 Kupplung

5-pol 10 m

064001567 Anschlusskabel für Versorgung/Signal 
mit M12 Kupplung

5-pol 15 m

MZ410# Einstellbare Dämpfungsdrossel
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7 Anhang
7.1 EU Konformitätserklärungen

Abb. 11: CE_DE_DE28



7 | Anhang FISCHER Mess- und Regeltechnik GmbH

22 / 24 BA_DE_DE28

7.2 DNV Baumusterprüfbescheinigung
Das Zertifikat können Sie hier herunterladen: https://approvalfinder.dnvg

Abb. 12: TAA00000X8-revision1_Seite_1
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Abb. 13: TAA00000X8-revision1_Seite_2
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Abb. 14: TAA00000X8-revision1_Seite_3
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